
    

Bebauungsplan Nr. 257 – Reichsstraße

Sehr geehrter Herr Dr. Dudda, 

DIE LINKE. Fraktion Herne / Wanne-Eickel bittet Sie, folgenden Beschlussvorschlag auf die Tagesordnung der
kommenden Sitzung des Rates der Stadt Herne zu nehmen. 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, das Planverfahren für den Bebauungsplan Nr. 257 – Reichsstraße bis auf 
Weiteres einzustellen und nur dann fortzusetzen, wenn es einen anders lautenden Ratsbeschluss gibt.

Begründung:

In seinem Urteil vom 18. Juli 2023 hat das Bundesverwaltungsgericht festgestellt, dass §13b BauGB eindeutig
gegen europäisches Recht verstößt und somit nicht mehr angewendet werden darf. Dieser Paragraph sah vor,
dass Bebauungspläne unter Umständen mittels eines beschleunigten Verfahrens ohne Umweltprüfung 
durchgeführt werden können. Dieses Verfahren wurde auch beim Bebauungsplan 257 angewendet. 

Neben uns haben auch viele Einwohner*innen und auch eine Bürgerinitiative vor den ökologischen 
Auswirkungen der Planung gewarnt. Trotz aller Bedenken wollte die Stadt diese trotzdem ohne  
Umweltprüfung durchführen. Dies belastet nicht nur das Stadtklima, sondern auch das öffentliche Vertrauen 
in die lokale Politik und Verwaltung. 

Mit freundlichen Grüßen

Klaudia Scholz
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